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INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT
Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, Mitteleschenbach, 

Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach und in allen dazugehörigen Ortsteilen

 Erscheinen: 14-täglich

...immer aktuell  ...gut informiert !

Info-Tel.: 09871-7062520
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Sonderthemen:

• PLANEN-BAUEN-WOHNEN
• Kirchweih Wassermungenau
• Kirchweih Aich/Neuendettelsau
• Stellenanzeigen

DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

www.kfzsv-demas.de

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Von der Tennisabteilung des TSC Neuendettelsau nahmen drei Mannschaften am Spielbe-
trieb in der U9 und U10 teil. Die U10 erreichte den 2. Platz in der Nordliga 2 in vier Spielen 
und bestand aus Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2013 - 2016.
In der U9 auf dem Kleinfeld konnten sogar zwei Mannschaften gemeldet werden, sodass 
möglichst viele Kinder eingesetzt waren und am Spielbetrieb teilnahmen. In je sechs Spielen 
erreichten die Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2014 – 2017 einen 2. und einen 4. Platz. 
Die Kinder können auf eine abwechslungsreiche Saison zurückschauen, mit spannenden 
Tennismatchen und abwechslungsreichen Motorikübungen. Beim anschließenden Abendes-
sen kam auch die Gemeinschaft unter den Vereinen nicht zu kurz. Die Mannschaften werden 
alle von Jan Velek trainiert.                 Text + Foto: Privat / Jan Velek

Erfolgreiches Juniorentennis 
beim TSC Neuendettelsau

Benedikt Lebherz, Max Schuster, Mia Gruber, Greta Stellwag, Heidi Ruhs, Lennart Ammon, Verena Velkova, 
Raphael Meyer, Paul Hammon, Mark Zenn, Nicklas Velek, stehend hintere Reihe: Trainer Jan Velek. Auf dem 

Foto fehlen: Isabella Altmann, Johanna Appoldt, Lorenz Buchner, Elora Watson, Samara Watson.
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WINDSBACH
In Kooperation mit der Movieworld Gun-
zenhausen konnte die Stadt Windsbach 
in ihrem 3. Kino-Sommer vier aktuelle 
Kinoknaller präsentieren. Von Ende 
August bis Anfang September wirbelten 
nach Einbruch der Dunkelheit Mission 
Impossible 7, Super Mario, der lustige 
Eberhofer bei Rehragout-Rendezvous 
und der noch immer fitte Indiana Jones 
über die riesige Leinwand im Retzendor-
fer Waldstrandbad. Belohnt wurde die 
umfangreiche Organisationsarbeit im Vor-
feld mit tollem Spätsommerwetter. 2. Bür-
germeister Norbert Kleinöder freute sich 
beim Stühle aufstellen über so viele begeisterte Kinofans aus 
Nah und Fern. Die ganz besondere Kulisse im mit Lichterket-
ten geschmückten Waldstrandbad sorgte für ein fast schon 
romantisches Flair. 
Den Sonnenuntergang mit Spiegelung im Wasser genossen 
die Besucher kuschelig eingehüllt in Fleecejacken, dazu ein 
Gläschen Wein und ein paar Glühwürmchen in der Luft. 

3. Windsbacher Kino-Sommer mit romantischen Sonnenuntergängen
Waldstrandbad perfekte Kulisse für aktuelle Blockbuster

Heilsbronn Ansbacher Str. 3Ansbacher Str. 3

NEUERÖFFNUNG

NEUERÖFFNUNG

NEUERÖFFNUNG

NEUERÖFFNUNG

HEILSBRONN 01.10.2023

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür
am Sonntag 01. Oktober 12:00-18:00 Uhr

Der Windsbacher Kino-Sommer ist bereits jetzt zum Besu-
cher-Magneten aufgestiegen und ruft eindringlich nach Wie-
derholung bzw. Fortsetzung.
         K W / Fotos: Inge Milisterfer

Nachhilfe in Mathe und Physik:
  -Lesekompetenz in 
    Naturwissenschaft
  -Lernen Lernen
Bewerbungen schreiben

Nachhilfe in Mathe und Physik:Nachhilfe in Mathe und Physik:
  -Lesekompetenz in 
    Naturwissenschaft
  -Lernen Lernen
Bewerbungen schreiben

Notenstress? Wir helfen!
Kurz nach den Sommerferien ist der beste Zeitpunkt mit der 
Nachhilfe zu starten, um rechtzeitig Wissenslücken zu schlie-
ßen oder sich sogar auf Abschlussvorbereitungen rechtzeitig 
vorzubereiten. Dabei stehen die individuellen Lernbedürfnis-
se jedes einzelnen Schülers im Mittelpunkt. Das Konzept des 
maßgeschneiderten Förderunterrichts hat sich für Schüler/
innen als sehr erfolgreich erwiesen. Die Lernbereitschaft 
gesteigert, das Selbstbewusstsein wird gestärkt, Interesse 
und Neugierde werden geweckt. 
Interessierte Eltern und Schüler/innen können sich unver-
bindlich und kostenlos beraten lassen.
Weitere Infos unter: www.erikasnachhilfeschule.net oder 
Tel.: 09874 3179597

Nachhilfe mit Treffpunkt Lernen 
Gute Noten sichern
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Tag 
der offenen 

Tür
 im Oktober 

MERKENDORF 
Dass am Kirchweihmontag der Heimatverein Merkendorf 
zum Volksliedersingen in das Gasthaus „Zur Sonne“ einlädt 
ist bereits gute Tradition. Und jedes Mal ist die Gaststube bis 
auf den letzten Platz besetzt.
So war es auch in diesem Jahr wieder, als Lore Fucker mit 
ihrem Akkordeon bekannte Volksweisen anstimmte. Natür-
lich durften dabei die fränkischen Kirchweihlieder nicht 
fehlen. Aus einem Heft konnten die Freunde der Volksmusik, 
die aus Nah und Fern in die Krautstadt gekommen waren, ihr 
Wunschlied wählen. So wünschten sie sich das „Mittelfran-
kenlied“ oder die Volksweise „Vom alten Schäfer“. Christa 
Reller hatte wieder mit ihrem Kinderchor einen Auftritt, 
bei dem sie natürlich „Kerwaliedla“ zum Besten gaben. Der 
Applaus war ihnen sicher. Hermann Brunner vom Heimatver-
ein trug fränkische Gedichte und Anekdoten zum Schmun-
zeln vor. So erinnerten sich viele Gäste auch an ihre Kirchwei-
herlebnisse aus ihren Jugendtagen. 

Text + Foto: Daniel Ammon

Volkslieder verbinden

Tag und Nacht haben heute dieselbe Länge. 

neuen Ausgabe Ihrer 
Habewind News wünschen 
Ihnen

Einen schönen bunten Herbst 

Das bedeutet: Herbstanfang. Unsere beliebten meteorologisch 
geschulten Fernseh-Wetterfrösche rechnen zwar schon seit 
dem 1. September mit dem Ende des Sommers, aber wir haben 
einfach die drei letzten Sommerwochen noch „mitgenommen“. 
Trotzdem hat das „Herbsten“, bekannt aus dem „Lied der 
Franken“, natürlich schon seit einer Weile begonnen. 

Das Wort Herbst geht übrigens vermutlich zurück auf das 
germanische „harvista“ für Ernte. 

und viel Freude beim Lesen der 

Es bedeutet hier „Weinlese“. 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Die herbstliche Erntezeit findet ihren bunten Höhepunkt dann 
traditionell am 1. Oktober, zum Erntedankfest der Kirchen. Und 
wir sagen jetzt einfach dem Sommer Ade mit einem Glas voll 
Reben aus dem vergangenen Jahr! 

Werbung aus einer Hand!

Ihr Peter Haberzettl &

das Habewind-Team

ditorialE

KFZ-Meisterbetrieb 
Unsere Leistungen:
• Urlaubscheck
• Reifendienst 
• TÜV
• Inspektion nach Herstellervorgaben
• Auspuffservice • Motorelektrik

KFZ-Aulitzky
Daniel Aulitzky, Birkenhofstraße 8  

91564 Neuendettelsau  

Tel.: 09874-4108  
Mobil: 0171-1285237 

www.kfz-aulitzky.de
E-Mail: info@kfz-aulitzky.de

mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Kfz-Mechatroniker oder 
Kfz-Mechaniker bzw. einem vergleichbaren Beruf.

Wir suchen Sie 

Kfz-Mechatroniker / Mechaniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben
sind Inspektion und Service 
sowie Diagnose und 
Fehlersuche an den Fahrzeu-
gen und Karosseriearbeiten.

• neueste Computerunterstützte
   Fehlerdiagnose 
• Unfallinstandsetzung 
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Klima-Check

Ihnen eine gute Entlohnung mit 
Leistungsprämien in einem 
familiären Umfeld, umfangreiche 
Weiterbildungsmöglichkeiten, kurze 
Entscheidungswege sowie eine 
moderne Werkstattausrüstung.

Wir bieten

Wenn  Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte an: 
info@kfz-aulitzky.de

Regionaler Buchtipp
„Verliebe dich in das Leben“ von 
Sandra Widulle aus Heilsbronn

Schreiben war schon immer eine 
große Leidenschaft der Autorin. Sie 
liebt es, ihre Erlebnisse mit anderen 
zu teilen und ist täglich gespannt 
auf die kleinen Glücksmomente, die 
ihr in ihrem Alltag begegnen. Durch 
das Schreiben will sie bewusst 
machen, dass es mehr Gründe zur 
Freude als Probleme gibt. Sie glaubt 
auch, dass es mehr Möglichkeiten 
als Unmöglichkeiten gibt. Das Buch 
soll Farbe in den Alltag des Lesers 
bringen und es ist ihr Wunsch, durch die erlebten Geschich-
ten mit offenen Augen durch Leben zu gehen und zu lernen 
im Regen zu tanzen.

ISBN 9783752842098, Taschenbuch, 10,99 Euro.
Foto: Privat
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Unser Service:

• kompetente Beratung
• individuelle Planung
• Näh- und Dekoservice
• Polsterarbeiten
• Geräteverleih
• Verlege- und

Montageservice
• Renovierung

von Parkettböden
auch mit Heißöl

• Lieferservice
• Farbmischanlagen,

mehr als 1.000.000
Farbtöne mischbar

Groß- und Einzelhandel

Maler- und Schreinerbedarf

Leistungsfähig durch Großeinkauf

Spalter Str. 53 · 91575 Windsbach

Telefon: 09871/67 440 · Telefax: 09871/67 44 44

www.cerny-farben.de · Cerny-farben@t-online.de

����� � ���������

• Wandfarben, Umweltfarben

• Fassadenfarben und Putze

• Lacke und Lasuren

• Autolack-Mischanlage

• Spraydosen-Abfüllanlage

• Teppichböden, PVC-Beläge

• Kork- und Holzparkett

• Massivparkett, Laminatbeläge

• Tapeten- u. Gardinenstudio

• Maler- und Schreinerbedarf

• Werkzeuge und Zubehör

Unsere Produkt-Palette:

„Wir suchen für Sie den richtigen Anbieter!“ Gleich, ob der 
Kunde einen Wintergarten braucht oder eine Terrassenüber-
dachung. Vermittlerportale im Internet versprechen individuell 
ausgesuchte Firmenangebote, aus denen der Bauherr dann frei 
wählen darf. Achtung, warnt der Verband Privater Bauherren 
(VPB): „Individuell ausgesucht“ heißt nicht „sorgsam auf Qua-
lität geprüft“
Im Gegenteil: Der potenzielle Kunde muss viele persönliche 
Daten angeben bis hin zu den Besitzverhältnissen seines Hau-
ses. Was die meisten Interessenten nicht wissen: Ihre Adressen 
werden anschließend an Firmen verkauft, die sich wiederum bei 
den Bauherren melden, um ihnen Angebote zu unterbreiten. 

Achtung bei Vermittlungsportalen!

Dieses Geschäftsmodell bringt Bauherren keine Vorteile, denn sie finden drei oder mehr Fir-
men genauso schnell selbst über das Branchenverzeichnis. Dabei müssen sie noch nicht ein-
mal ihre Daten preisgeben. Suchen die Bauherren im Branchenverzeichnis, können sie sogar 
sicher sein, wirklich nur Firmen in der Nähe zu finden. Ob die drei Unternehmen, die ihnen 
das Portal nennt, auch tatsächlich die drei besten sind, geschweige denn aus der Gegend 
kommen, das ist mehr als fraglich, denn natürlich kauft nicht jede Firma auf diese Weise 
Adressen und Kunden. Zu guten Unternehmen kommen die Kunden auch so. Der VPB rät 
grundsätzlich: Lieber gut beleumundete Firmen aus der Region wählen. Selbst wenn sie ein 
paar Euro teurer sein sollten als die Firma aus dem Internet, so werden die Ortsansässigen 
doch oft bessere Arbeit leisten, denn sie haben kurze Wege und pflegen ihren guten Ruf.

Textquelle: VPB

Jetzt persönlichen Termin 

vereinbaren!

Info-Tel.:                        

0981 18884-700 

Beispiel: 3-Zimmer-Wohnung 

oder
09874 6806- 0

Sonder-AfA 

ab 1. Oktober 

nutzen!

4
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• NEUBAU • MODERNISIERUNG •RENOVIERUNG

Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51
Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach

E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

• Schlüsselfertige Häuser

• Umbauten, Anbauten
Aufstockungen

• Rohbauhäuser

• Entwurfsplanungen

• Eingabe- und Werkplanungen

• kleine und große
Umbauarbeiten
im Haus und Garten

ANSBACH (Eig. Ber.) 
Für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Ansbach steht 
das kostenlose Solarportal unter www.solarportal-landkreis-
ansbach.de zur Verfügung. Dabei handelt es sich um ein 
Informationsangebot zur Darstellung geeigneter Dachflächen 
für Solaranlagen. Im Zuge zweier Online-Veranstaltungen im 
Juli konnten Interessierte tiefere Einblicke in die Anwendung 
und eine Schritt-für-Schritt-Anleitung zum eigenen Solar-
Check erhalten.
Landrat Dr. Jürgen Ludwig freut sich über die vielfältigen 
Möglichkeiten, die das Solarportal für den Landkreis Ansbach 
bietet und erklärt: „In nur wenigen Schritten lässt sich her-
ausfinden, ob das eigene Dach für die Installation einer Pho-
tovoltaik- oder Solarthermie-Anlage in Frage kommt.“ Dabei 
wird das Potenzial eines Daches unter Berücksichtigung der 
Ausrichtung, Neigung, Verschattung und Einstrahlung indivi-
duell ermittelt. Zudem kann die Wirtschaftlichkeit der Solar-
anlage berechnet werden. Die Ergebnisse stehen anschlie-
ßend zum Speichern und Ausdrucken bereit. Das aufwändige 
Eingeben der Daten zur in Frage kommenden Immobilie – wie 
zum Beispiel Dachneigung oder -fläche – entfällt für den 
Nutzer komplett. Denn die erforderlichen Informationen sind 
bereits im Solarportal hinterlegt. 
Weitere Informationen sind unter www.klimaschutz-landkreis-
ansbach.de zu finden.

Foto: Landratsamt Ansbach / Fabian Hähnlein

Solarportal für den Landkreis 
Ansbach hilft bei der Planung 

von Solaranlagen

91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666 
u. 0981/94542 

91575 Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

98708 Gehren/Thür.
Zum Schloßpark 1
Tel.: 036783/87245

Mo - Fr 7 - 17 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr
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Elektroinstallation

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 13.00 - 17.00 Uhr
und sehr gerne nach Vereinbarung. 

Solarstrom Roth GmbH
Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

www.solarstrom-roth.de

Tel. 09874 - 50 450-0
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„ALTE HÜLLE – 
NEUES LEBEN“
vom 20. September 
bis 03. Oktober 2023

Regionalmanagement
Bayern

Besichtigungen von sanierten und umgebauten Objekten:

Sa 23.09.23 Colmberg

So 24.09.23 Colmberg / Neusitz / Rügland / Windsbach

Sa 30.09.23 Feuchtwangen / Heilsbronn / Herrieden / 
Leutershausen

So 01.10.23 Feuchtwangen

Di 03.10.23 Flachslanden

www.landkreis-ansbach.de
 Aktionstage Innenorte

AKTIONSTAGE

INNENORTE

Das Regionalmanagement Landkreis Ansbach lädt potentielle 
Bauherren, interessierte Bürger, kommunale Vertreter sowie 
Unternehmen, Einrichtungen und Verbände herzlich zu den 
Aktionstagen Innenorte ein.
32 Beispiele zeigen in neun Kommunen die Möglichkeiten 
eines Umbaus.

Die Stadt Windsbach ist am Sonntag, den 24. September 
dabei: 10 – 12 Uhr Besichtigung des komplettsanierten Wohn-
hauses und ehem. Schmiede in der Hauptstraße 20 mit Bauherr 
Josef Eberlein. Von 13 - 17 Uhr Führungen und Ausstellung im 
Dorfgemeinschaftshaus Winkelhaid mit Bürgermeister Mat-

„Aktionstage Innenorte“ im Landkreis Ansbach – auch Windsbach 
und Heilsbronn sind dabei!

thias Seitz und Ortssprecher Wilfried Lemberger. Von 13 – 15 
Uhr Baustellenbesichtigung im Dorfgemeinschaftshaus Unter-
eschenbach.
Die Stadt Heilsbronn lädt am Samstag, den 30. September 
ab 13 Uhr in den Bürgertreff ein. Referenten zur Geschichte 
und zum Umbau: Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer, Dr. Tobias 
Preising (Büro Planwerk Stadtentwicklung). 13.30 Uhr Gang 
zum Münsterplatz. 14 Uhr Führung durch das Medienhaus des 
Religionspädagogischen Zentrums mit den Referenten: Familie 
Kupfer (Eigentümer), Klaus Buhl (ehemaliger Direktor des RPZ 
Heilsbronn), Konopatzki & Edelhäuser Architekten und Bera-
tende Ingenieure GmbH.
Objektauswahl + Programm: Stadt Windsbach / Stadt Heilsbronn 
/ Kommunale Allianz Kernfranken

Fotos: Hermann Menhorn / Patrick Steger

Heilsbronn öffnet am 30.09.23 u.a. 
das Medienhaus am Marktplatz seine Türen.

In Untereschenbach bei Windsbach kann bei Kaffee und Kuchen am 
24.09.23 das neue Dorfgemeinschaftshaus besichtigt werden.

info@wagner-schreinerei.net
www.wagner-schreinerei.net

Waldstraße 11
91189 Rohr-Gustenfelden

Tel: 09122 81847

join us

Tel: 09122 81847
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Schubert + Kühn GmbH & Co. KG
Gewerbering 3

91629 Weihenzell bei Ansbach

Tel.: 0 98 02/ 95 25 8-0

kontakt@schubert-kuehn.de

www.schubert-kuehn.de 

Wohngesund bauen,
effi zient Energie gewinnen,

nachhaltig Leben!

Jahre
Schubert + Kühn – Massivholzhäuser & Photovoltaik

Die Zahl der Vögel nimmt in den letzten 
Jahren ab. Gründe dafür gibt es mehrere. 
Die Intensivierung der Landwirtschaft sorgt 
dafür, dass es weniger Insekten und damit 
Futter für Vögel gibt.

Beim Bauen an den Vogelschutz 
denken

Aber 10 bis 15 Prozent der Tiere verenden bei der Kollision mit 
Glasflächen. Im besiedelten Gebiet ist dies das größte Problem 
für den Vogelschutz. Glas ist ein relativ preiswerter Baustoff, 
der allerdings neben den unstrittigen Vorteilen für die Belich-
tung auch eine ganze Reihe an Nachteilen mit sich bringt. 
Neben dem hohen Energieverbrauch bei der Herstellung sind 
diese Schall- und Sonnenreflexion, das Aufheizen der Innenräu-
me im Sommer und die Wärmeverluste im Winter. Das Bauen 
mit Glas ist dennoch beliebt und sorgt dafür, dass die Gefahr 
weiter anwächst. Es gibt aber einfache Möglichkeiten, den 
Anprall von Vögeln erheblich einzuschränken. Diese hat die 
Schweizerische Vogelwarte Sempach daher in einer Broschüre 
für Bauherren und Planer veröffentlicht, die eine umfassende 
Übersicht wirksamer Schutzmaßnahmen bietet.
Nicht nur bei Tageslicht bedeutet Glas wegen dessen Durch-
sichtigkeit und wegen der Spiegelungen eine große Gefahr. 
Angelockt durch die starke Beleuchtung kollidieren zahllose 
Zugvögel in der Nacht mit Scheiben und Lichtquellen. Diese 
Lichtverschmutzung wirkt sich vielfältig auf wildlebende Orga-
nismen wie Fledermäuse und Insekten, aber auch auf den 
Menschen aus. Eine Beratung durch unabhängige Bausach-
verständige schon vor Baubeginn hilft, Schwachstellen in der 
Planung zu identifizieren und den Bauauftrag von vorneherein 
so zu strukturieren, dass alle gewünschten Leistungen (nicht 
nur zum Vogelschutz) enthalten sind und teure Nachträge so 
vermieden werden.     Textquelle: www.vpb.de / Foto: Pixabay
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Paulisch 

Fischbach 14
91586 Lichtenau
09827 / 3529947
PaulischGmbH@gmx.de

www.mpkp-dienstleistungen.net

• Garten- und  Landschaftspflege
• Grundstückspflege
• Baumfällung
• Gehölzpflege
• Gartengestaltung

GmbH

Wolfr.-Eschenbacher Str. 1 - 91575 Windsbach

Tel. 09871 1698 - E-Mail: maler-scheuerlein@gmx.de

Malerarbeiten sämtlicher Art:

• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• eigene Gerüststellung
• Trockenbau

Ich berate Sie gerne und

erstelle Ihnen ein

kostenloses Angebot.
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Starkregen gehört zu den Wetterphänomenen, an die sich die 
Mitteleuropäer zwar gewöhnt haben, gegen die sie aber noch 
nicht allzu viel ausrichten können. Starkregen führt immer wie-
der zu Wasserschäden in Wohnhäusern. Manchmal werden die 
Keller ganzer Wohngebiete überflutet. Zwar werden inzwischen 
in Neubaugebieten die Kanäle entsprechend größer dimensio-
niert und landesweit Retentionsflächen angelegt, aber das alles 
nützt nichts, wenn der einzelne Hausbesitzer seine Immobilie 
nicht in Schuss hält und so immer wieder Wasser ins Haus 

Dachentwässerung 
regelmäßig warten

eindringen kann, mahnt der Verband Privater Bauherren (VPB). 
Zur Pflege der Immobilie gehört unbedingt das regelmäßige 
Reinigen und Freihalten von Abwasserrohren auf dem Dach. 
Sowohl die Regenrinnen und Fallrohre beim Satteldach müs-
sen freigehalten werden, als auch die innenliegenden Abflüsse 
auf dem Flachdachbungalow. Sind die Abflüsse verstopft, 
sucht sich das Wasser immer andere Wege und läuft dann oft 
auch ins Haus. Feuchte Wände und Schimmel sind die Folgen, 
und teuer wird deren Beseitigung.           Textquelle: VPB

enerix Ansbach-Altmühlfranken
Hirschlach 1, 91732 Merkendorf
ansbach@enerix.de
www.enerix.de

Ansbach

KEINE LUST MEHR AUF STÄNDIG 
STEIGENDE STROMKOSTEN?

PHOTOVOLTAIK / STROMSPEICHER / LADETECHNIK  

Noch heute anrufen & 

Termin vereinbaren:

       09826 6559980

Nutze die Vorteile der Stromeigenversorgung!
Steig jetzt um, liefere deinen persönlichen 
Beitrag zum Klimaschutz und senke 
deine Energiekosten.
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Blumenpracht, Experimentierfeld und Sommerfest - das ist die BUGA 23. Noch bis zum 8. 
Oktober bietet die Bundesgartenschau in Mannheim den Besuchern auf rund 82 Hektar 
Gesamtfläche eine spannende Mischung aus Pflanzenvielfalt, innovativen Ideen zur Nach-
haltigkeit und einem bunten Kulturprogramm.
Neben dem Luisenpark, der bereits Teil der BUGA 75 war, ist auch das Spinelli-Gelände ein 
wichtiger Standort der diesjährigen Gartenschau. Bis 2012 war in Mannheim eine adminis-
trative Einheit der US-Armee stationiert, die hier Fahrzeuge und Kampfausrüstungen lager-
te. Für die Bundesgartenschau ist die Fläche weitgehend entsiegelt worden. Da man aber 
den rauen Charakter des ehemaligen Militärstützpunkts nicht komplett beseitigen wollte, 
blieben die alte Heizzentrale sowie Teile einer ursprünglich 21.000 Quadratmeter großen, 
u-förmigen Lagerhalle erhalten. Letztere wurde weitgehend auf ihr tragendes Stahl- und 
Betonträgergerüst zurückgebaut, so dass durchlässige Strukturen zurückblieben. Neben 
diversen Blumenhallenschauen findet man in diesem Bereich der BUGA auch verschiede-
ne Ausstellungsbeiträge zum Thema Balkon- und Vertikalgarten. Vorgestellt wird beispiels-
weise das modulare System PlantBox, mit dem sich Wände überall schnell und einfach 
begrünen lassen. 
Die Wandbegrünung wurde speziell für Outdoor-Bereiche mit wenig Platz entwickelt. Ob 
Terrasse, Balkon oder Hinterhof - die Module lassen überall innerhalb kürzester Zeit einen 
hübschen, vertikalen Garten entstehen. Jedes einzelne ist 60 Zentimeter lang, 20 Zentime-
ter hoch und hat eine Tiefe von 15 Zentimetern. Die Montage ist mit ein bisschen hand-
werklichem Geschick leicht zu bewerkstelligen.

Wandbegrünung: Balkon- und Vertikalgärten 
auf der BUGA Mannheim

Textquelle + Foto: www.helix-pflanzen.de / GPP
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Förderung durch den Landkreis Ansbach!
Wir beraten Sie gerne!
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Mit uns wird garantiert Ihr Haustraum zum
Traumhaus durch individuelle und einzigartige Akzente!
Lassen Sie sich von uns inspirieren und beraten.

Gerbersdorf 4A  • 91732 Merkendorf • Telefon  09875-9 78 73 77 •  www.kleemann-bauunternehmen.de

 

Zuhause ankommen! 

Wir bauen für Ihre 
Zukunft

Neubau • Schlüsselfertiges Bauen • Hochbau • Sanierung 
Umbau • Renovierung • Modernisierung • Anbau • Ausbau
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45 Wohneinheiten mit 
60 Wohnplätzen

Baubeginn 
in Kürze.

Franz Mayer Maler- und Lackierwerkstätten GmbH • Röthensteig 22 
90408 Nürnberg • Telefon: 0911/311 531 • www.maler-franzmayer.de

Andreas Golke, Marcel Khelifi 
und das gesamte Team stehen  

Ihnen für hochwertige Raum- und  
Fassadengestaltung zur Verfügung.

Andreas Golke
Malermeister | Prokurist

Marcel Khelifi
Malermeister

MIT WOLF SICHER
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen!
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ihr Ansprechpartner: Sven Egelkraut | 91575 Windsbach
Mobil 0173 3813207 | sven.egelkraut@wolfsystem.de | www.wolfhaus.de

(Lily Tomlin)
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WICKLESGREUTH (Eig. Ber.)
Viele Menschen haben den Traum vom Eigenheim und möch-
ten neu bauen, ein Haus kaufen oder umbauen und moder-
nisieren. Und das trotz zahlreicher rechtlicher Bauvorgaben 
und einem hohen zeitlichen und monetären Kraftaufwand.
Kerstin und Robert Limberger gehören auch zu diesen Men-
schen. In Wicklesgreuth haben sie ein Haus aus den 1960er 
Jahren gekauft, in das sie noch in diesem Jahr mit ihren vier 
Kindern einziehen wollen. Bis auf die Mauern und die Treppe 
blieb vom Originalzustand nicht viel übrig. Das Haus ist in 
den letzten Zügen der Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
55, neues Dach, darauf eine Photovoltaikanlage, neue Fenster 
und Türen, Einbau einer Pelletheizung. Der alte Öltank wur-
de durch Reinigung einer Fachfirma in eine Wasserzisterne 
umgewandelt. Robert Limberger arbeitet in der Baubranche 
als Sanierungsfachmann, kennt sich also mit dem Thema aus 
und ist gut vernetzt. 
Doch wo fangen „Bau-Neulinge“ mit der Planung an? Welche 
Schritte müssen bei einem Neu- oder Umbau gegangen wer-
den, welche Stellen sind mit einzubeziehen? 

Neue Wegweiser verfügbar
Orientierung und Unterstützung beim Bauen, Renovieren und Sanieren

v.l.n.r. Regionalmanagerin Andrea Denzinger, Klimaschutzmanagerin 
Lena Schwarzfischer, Bauleute Kerstin und Robert Limberger, Landrat 

Dr. Jürgen Ludwig, Energieberater Christoph Matschi und Bürger-
meister Herbert Albrecht auf der Baustelle der Familie Limberger in 

Wicklesgreuth.

Wo erhalte ich Unterstützung, welche Förderungen gibt es 
und wo und wie beantrage ich diese? Der Landkreis Ansbach 
möchte Bauherren Antworten auf diese Fragen geben und die 
Themen Bauen und erneuerbare Energie gemeinsam denken. 
Hierfür wurden zwei Broschüren erstellt, der „Wegweiser 
Bauen & Sanieren“ und ein „Energieratgeber“.
Beide sollen Orientierung über Abläufe, Ansprechpartner und 
Stolperfallen geben. „Die Altbausanierung rückt immer mehr 
in den Fokus. Für die meisten Menschen, die es angehen, ist 
es das erste Mal. Da braucht es eine gute Begleitung und 
Unterstützung“, sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 
Robert Limberger findet es richtig gut, dass es diese Informa-
tionen nun gesammelt gibt: „Ich werde oft nach Informatio-
nen zu Sanierungen gefragt. Gerade die alten Gebäude sind 
häufig hochwertig und langlebig gebaut, das Raumklima 
ist super. Es wäre schade, wenn das Potenzial nicht genutzt 
wird.“ Mit Bauingenieur Christoph Matschi aus Lichtenau 
hatte er zudem einen Energieberater vom Fach an seiner Sei-
te, dies ist unerlässlich bei einer KFW geförderten energieeffi-
zienten Sanierung.
Der „Wegweiser Bauen & Sanieren“ und der „Energieratge-
ber“ stehen im Internet unter www.landkreis-ansbach.de 
zum Download bereit und sind in gedruckter Form bei der 
Wirtschaftsförderung und Regionalentwicklung des Landkrei-
ses Ansbach erhältlich (Tel. 0981 4681030 oder per E-Mail an 
wifoe@landratsamt-ansbach.de).

Text + Foto: Landratsamt Ansbach / Josephine Georgi

WIR 
PLANEN
SCHÖNE 

auch
Senioren-

gerecht

Für Kinder. Für Eltern.

Für Grosseltern.

Und für höchste Ansprüche.

BÄDER
GmbH

• Sanitär-Installation

 Heizungs- u. Lüftungsbau•

 Solaranlagen•

• Spenglerei

• Forst- und 

   

Bechhofen 5 • 91564 Neuendettelsau • Tel. 09874 / 57 19

E-Mail: info@sitzmann.de •  Internet: www.sitzmann.de  

Gartengeräte
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HEILSBRONN / OBJAT (Eig. Ber.)
Auf Einladung der Musikvereinigung „Banda d‘Objat“ besuchte 
die Stadtkapelle Heilsbronn Ende August mit einer 54-köpfigen 
Delegation ihre Partnerstadt Objat im französischen Departe-
ment Corrèze. Mit dabei waren auch zahlreiche Mitglieder des 
deutsch-französischen Freundeskreises „Les amis d‘Objat“. Auf 
dem Programm der 4-tägigen Begegnung standen zahlreiche 
Konzerte und Auftritte beider Musikvereinigungen anlässlich des 
Stadtfestes in Objat. 
Einen besonderen Höhepunkt stellte dabei die Unterzeichnung 
der Partnerschaftsurkunden zwischen den Musikschulen in 
Objat und Heilsbronn dar. Mit der getroffenen Vereinbarung, 
die auch vom französischen Bürgermeister Vidau unterzeichnet 
wurde, sollen dauerhafte Beziehungen zwischen Schülern und 
Lehrern der beiden Musikschulen aufgebaut werden. 
Die Vorsitzenden der Trägervereine Michel Dana (Banda d‘Objat) 
und Wolfgang Prager (Stadtkapelle Heilsbronn) sowie die Ver-
antwortlichen der Musikschulen,
Patrice Bouillaguet und in Vertre-
tung für die Musikschule Heilsbronn 
Kathrin Schwab, bekräftigten den 
Wunsch nach einer wirkungsvollen 
partnerschaftlichen Zusammenarbeit.
Die Unterzeichnung wurde mit der 
Enthüllung einer Tafel am dortigen 
Musikschulgebäude abgeschlossen. 
Eine Tafel mit gleichlautendem Wort-
laut in deutscher Sprache wird ihren 
Platz am künftigen Musikschulgebäu-
de im ehemaligen Bahnhof in Heils-
bronn finden. Für die Feierlichkeiten 
zum 35-jährigen Bestehen der Städ-

Stadtkapelle Heilsbronn in Frankreich – 
Partnerschaft zwischen den Musikschulen

tepartnerschaft zwischen Heils-
bronn und Objat im nächsten Jahr 
wurde die Stadtkapelle Heilsbronn 
seitens des französischen Partner-
schaftskomitees bereits angefragt. 
Weiter ist geplant, dass an dem 
Festakt zum 10-jährigen Bestehen 
der Musikschule Heilsbronn im 
kommenden Jahr ein Ensemble der 
neuen Partnermusikschule eingela-
den wird. 

Text: Wolfgang Prager / 
Fotos: Dany-Photo-Objat / Ina Prager

(kleines Foto: v.l.n.r.: Musikschule 
Heilsbronn, Kathrin Schwab, Vors. 
Stadtkapelle Heilsbronn, Wolfgang 

Prager, Bürgermeister von Objat 
Philipe Vidau, Vors. Banda d‘Objat, 

Michel Dana.

Opel • DFSK • Baic • JAC • Seres • DFM • SWM

G
M
B
H

Gutenbergstr. 14 • 91560 Heilsbronn
Telefon: 09872 / 9721-0 

Exklusiv bei uns: 

Ÿ Panoramadach
Ÿ 360-Grad-Rückfahrkamera

Highlights:
Ÿ 7-Stufen-Automatik
Ÿ Leder-Ausstattung 
Ÿ Abstandsregeltempomat
Ÿ volldigitales Kombiinstrument

Ÿ 3 Jahre Herstellergarantie – 
erweiterbar auf 5 Jahre

Ÿ und vieles mehr

Das Luxus-SUV mit 130kW Leistung 
 zum Preis von  30.890,-€

Der Baic X55

info@feyl-automobile.de
www.feyl-automobile.de

Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin zur kostenlosen 

Fahrzeugbewertung
bei uns vor Ort!Alle Marken!

Auch ohne Fahrzeugkauf bei uns!
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06. - 09.10.2023
Kirchweih Wassermungenau
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MERKENDORF
Am Kirchweihmontag ist in Merken-
dorf politischer Frühschoppen. Heuer 
trafen sich alle, die Rang und Namen 
in Politik, Verwaltung und Firmen 
haben, im Festzelt in der Hauptstraße. 
Im vergangenen Jahr ging es noch 
vermehrt in der Rede von Bürgermeis-
ter Stefan Bach um das Corona-Virus. 
„Viel mehr beschäftigt uns nun der 
unbegreifliche Krieg in der Ukraine“, 
fasste der Rathauschef die aktuelle 
politische Weltlage zusammen. 
Er erinnerte an die regelmäßigen Tele-
fonkonferenzen mit seinen Amtskollegen aus der kommuna-
len Allianz „Altmühl-Mönchswald“, die sich als „goldwerte“ 
Austauschform etabliert hätte. 2022/23 war eine Aneinander-
reihung von Krisen. Corona, Krieg in Europa, Energiekrise, 
Fachkräftemangel, Inflation mit steigenden Zinsen, die viele 
Häuslebauer um den Traum ihres Eigenheims bringen. 
Doch Bach konnte auch positive Erlebnisse berichten. So 
erzählte er von einer Ukrainerin, die von heute auf morgen 
aus ihrem gewohnten Leben gerissen wurde, jedoch hier 
in Franken offene Arme, Unterstützung und neue Freunde 
gefunden habe. 
Zum Beschluss fand Stefan Bach noch den Bogen zu einem 
heiteren Thema. „Wer als Bürgermeister ein Naturfreibad 
sein Eigen nennen darf, muss sich immer wieder mit merk-
würdigen Kritikpunkten auseinandersetzen,“ musste er 
schmunzeln. Da werden ihm Beschwerden herangetragen, 
wie „Die Liegewiese ist zu hart“ oder „Das Wasser ist zu kalt.“ 
Bürgermeister Bach sprach einen Dank an alle aus, die ihm 
im vergangenen Jahr unterstützt hatten: Vom Stadtrat bis 
zu den Mitarbeitern im Rathaus und im Bauhof: „Denn ohne 
euch wäre ich ziemlich aufgeschmissen.“ 

Text + Foto: Daniel Ammon

Politischer Frühschoppen war 
eine ernste Angelegenheit

WASSERMUNGENAU
Wenn am zweiten Sonntag im Oktober beim Festgottesdienst 
in Wassermungenau die Kirchweih von St. Andreas gefeiert 
wird, dann steht bereits der Kirchweihbaum. Nach altem 
Brauch von den Kerwaboum und -madli gestaltet und mit 
Muskelkraft aufgestellt. Im Gasthaus zur Post und im Ker-
wastodl ist für jeden Geschmack etwas dabei um zu feiern.
Und am Dorfplatz gibt es traditionell das ganze Wochenende 
Fahrgeschäfte und Buden für Groß und Klein. Geschick und 
Mut wird den Teilnehmern der Kerwa-Olympiade am Rezat-
steg abverlangt, wobei alle, ob Sieger oder Verlierer durch-
nässt am Ende wahre Helden sind.

Text + Foto: Helmut Walter

Kerwa-Olympiade 
in Wassermungenau

Freitag, 6. Oktober
20:00 Uhr: Die Rezat brennt 

Vol. XXII - Partynacht mit DJ 
Flopman

Samstag, 7. Oktober
15:30 Uhr: Austellen des 

Rerwabaums am Gasthaus 
zur Post

20:00 Uhr: Stimmungsabend 
mit den Rohr Schbozn

Sonntag, 8. Oktoher
09:45 Uhr: Kerwagottesdienst 

in der St. Andreas Kirche
13:00 Uhr: Rezatrennen der 

Kerwaboum und -Madli
15:00 Uhr: Kerwafußballspiel 

der 1. Mannschaft

Montag, 9. Oktober
10:00 Uhr: Kerwafrühschop-
pen im Gasthaus zur Post

20:00 Uhr: Traditioneller Ker-
waausklang im Kerwastadl

Wir freuen uns auf Euch! 

Kerwaboum und -Madli 
Wassermungenau e.V.

Programm 2023
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10 neue Kurzkrimis 
als Urlaubslektüre

Hrsg. Leonhard F. Seidl, 
ISBN 978-3-7472-0357-6, 

€ 14,00. 
Cover: 

Ars Vivendi Verlag Cadolzburg

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mitte Juli veranstaltete die Grund- und Mittelschule Neuendet-
telsau erstmals ein Sommerkonzert. An diesem Anlass kamen 
rund 60 Zuhörer zusammen, um gemeinsam mit rund 15 Schü-
lerinnen und Schülern in der Aula der Schule einen musikali-
schen Abend zu genießen.
In ihrer kurzen Einführung lobte Schulleiterin Frau Hruschka 
die beeindruckende Hingabe und das unermüdliche Enga-
gement der Kinder, um ein Instrument zu erlernen und ihre 
Fähigkeiten darin weiterzuentwickeln. Die Mehrheit der Kin-
der entführte die Zuhörer mit ihren musikalischen Beiträgen 
auf dem Klavier in eine bezaubernde Welt: Mit Stücken wie 
„Hubschrauber“(Julius) flogen sie zu den „Indianern“(Luisa), 
beeindruckten mit „Swinging Beats“ (Nathalie) und ließen 
sogar die Klänge eines „Blasmusikers“(Deborah) auf dem 
Tasteninstrument erklingen. Zudem erklangen auch „klas-
sische“ und vertraute Stücke wie „Für Elise“ (Vincent) oder 
„Greensleeves“(Zoey) in der Aula der „Musikalischen Grund-
schule Neuendettelsau“.

Erstes Sommerkonzert an der 
Grund- und Mittelschule Neuendettelsau – Eine gelungene Premiere 

Arbeitsjubiläum bei Fischer Landtechnik

NEUHÖFLEIN (Eig. Ber.)
Im August 2023 konnte Markus Frauenschläger sein 20-jähri-
ges Arbeitsjubiläum bei der Fischer Landtechnik in Neuhöf-
lein feiern.
Seinen Weg im Unternehmen begann er als Landmaschinen-
mechaniker mit 22 Jahren. Durch stetige Weiterbildungen 
eignete er sich ein überragendes Fachwissen an und ist heute 
ein überaus geschätzter Mitarbeiter und Kollege.
Markus Frauenschläger wurde zu seinem Jubiläum von Unter-
nehmensinhaber Jürgen Fischer geehrt und beglückwünscht. 
Seine Leistungen, Loyalität und Engagement wurden lobend 
hervorgehoben. Während einer Betriebsfeier, zu der sich die 
gesamte Belegschaft zum gemeinsamen Essen versammelte, 
überreichte Jürgen Fischer dem Jubilar einen Gutschein zum 
Aufenthalt in der Therme Erding für die gesamte Familie, 
sowie eine Urkunde der Handwerkskammer Mittelfranken 
mit Ehrennadel in Bronze. Und setzte somit sein Zeichen 
der Wertschätzung, 
verbunden mit einem 
großen „Dankeschön“.

„Das fundierte Fach-
wissen und die Berufs-

erfahrung von Herrn 
Frauenschläger tragen 
zum Erfolg der Fischer 

Landtechnik bei“, 
betonte Firmeninhaber 

Jürgen Fischer.

Das gesamte Team freut sich auf weitere 
gemeinsame Jahre und Erfolge.

Während einer kurzen Pause hatten die Zuhörer die Gelegen-
heit, sich bei kleinen Leckereien und kalten Getränken an die-
sem lauen Sommerabend zu erfrischen. Ein herzlicher Dank 
ging dabei an den Elternbeirat der Schule. Das Geschwisterpaar 
Viktoria und Valentin beeindruckte die Zuhörer neben Solos-
tücken durch ein vierhändiges Musikstück mit dem Titel „Der 
Garten“. Anna führte uns nach Irland zu „Cockles and Mus-
sels“. Beinahe exotisch wirkten zwischen den zahlreichen Kla-
vierdarbietungen „der Marsch“, den Laura zusammen mit ihrer 
Großmutter auf der Flöte zum Klingen brachte, sowie die zarten 
Gitarrenklänge des „Kleinen Schmetterlings“, den Finja auf der 
Gitarre zum Besten gab. Der „Flügelwalzer“ (Elias) bildete den 
gelungenen Abschluss des musikalischen Abendprogramms.  
            Text: A. Scharrer / Foto: F. Hruschka

Aktionspreis + Cashback 20 €

Antje Peters-Reimann, Lost 
Gardens, ASW-Verlage 2022, 

ISBN 978-3-89739-971-6, 
Preis: € 28,00. 

GPP / Foto: ASW
Textquelle + Foto: Fischer Landtechnik



Ausgabe 441-2023 17

Kunstschmiede & Schlosserei
Herbert Leidel
Winterseite 1, 91564 Aich-Neuendettelsau
Telefon 09872/76 96, Fax: 76 09
E-mail: HLeidel@t-online.de
www.kunstschmiede-leidel.de

Öffnungszeiten:
Mo-Do: 7.30 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 7.30 - 15.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Ab September wird es in allen Kindertagesstätten von Diako-
neo ein tägliches Frühstück geben, welches durch Spenden 
finanziert wird. Dabei soll das Angebot zwischen Wurst, Käse, 
Müsli, Brötchen und vielen weiteren gesunden Leckereien 
wechseln. Die Einrichtungen werden mit frischer Ware von 
Rewe in Heilsbronn beliefert. In der integrativen Kindertages-
stätte Bunte Oase wird diese Aktion vom Elternbeirat unter-
stützt, indem nützliche Kühlplatten und Müslispender für das 
Frühstücksbuffet spendiert wurden. Der Elternbeirat wünscht 
allen Kindern einen guten Appetit und schöne gemeinsame 
Frühstücksmomente!

Text + Fotos: Johanna Ordner / Eva Meier / Privat
Vlnr.: Frau Paul, Kita-Leiterin der Bunten Oase, mit den Vorsitzenden 

des Elternbeirates.

Frühstück für alle

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Bereits zum zweiten Mal haben Mitglieder des TSC Neuendet-
telsau ein Spiel ohne Grenzen als „Spaßolympiade“ durchge-
führt. Ziel war es durch sportliche Bewegung Spaß zu haben, 
Brücken zu bauen und Gemeinschaft zu erleben. 
Die Idee von Daniela Beyerlein, Herbert Wedel und Matthias 
Dietrich war, die Zusammensetzung der Teams dem Zufall zu 
überlassen. Nachdem sich die mehr als 50 Teilnehmenden 
der Größe nach aufgestellt hatten, wurden sie mit Buchstaben 
gekennzeichnet und in neun Gruppen eingeteilt. So spielten 
Jung und Alt in gemischten Teams aus Geflüchteten aus der 
Ukraine und Afghanistan, Menschen mit Behinderung sowie 
Alteingesessenen „grenzenlos“ zusammen. Unterstützt wur-
den die Organisatoren von zahlreichen Ehrenamtlichen als 
Schiedsrichter an den neun Stationen. Durch das Programm 
führte Steffen Raum. Zahlreiche Eltern und weitere Zuschauer 
unterstützten die Spielerinnen und Spieler mit Applaus. Von 
„Bücher auf Händen tragen“ bis zu „Tennisbälle mit einmal 
Aufhüpfen in eine Bananenkiste werfen“ gab es viele span-
nende und lustige Stationen. „Es war schön zu sehen, wie sich 
die unterschiedlichen Gruppenmitglieder, die sich vorher nicht 
kannten, spontan unterstützt und angefeuert haben“, war das 
Resümee von Manfred Riedel. Sowohl die Teilnehmenden als 
auch die Schiedsrichter und Organisatoren hatten viel Spaß, 
so der Leiter des “Unterstützungskreises Sicherer Hafen“. „Wir 
haben uns vorab bei der Planung der Spiele gar nicht so viele 
Gedanken über Inklusion und Integration gemacht“, erzählte 
Matthias Dietrich. „Das ist uns schon in Fleisch und Blut über-
gegangen. Wenn alle Spaß haben, läuft das wie von selbst.“ 
Und der Spaß und das Miteinander standen die ganzen Spiele 
über im Vordergrund: „Wir wollten, dass während der großen 

Grenzenloser Spaß beim „Spiel ohne Grenzen“
Ferien, in denen kein Schulsport und kein Vereinssport stattfin-
den, in Neuendettelsau etwas geboten ist“, so Herbert Wedel. 
„Es gibt in dieser Zeit weniger Beschäftigung und weniger 
Begegnungsmöglichkeiten – für die Schüler, für die Geflüchte-
ten und für die Menschen mit Behinderung. Das ist die perfekte 
Gelegenheit für alle, um aus der eigenen Bude raus- und unter 
Leute zu kommen.“ Am Schluss gab es nur Gewinner. Insbe-
sondere die Kinder freuten sich über ihre Platzierung und die 
kleinen Sachgeschenke. Besonders stolz waren sie auch auf 
die von der Gemeinde spendierten Medaillen. Bis die Sachprei-
se verteilt waren, lieferten sich die Kinder zur Abkühlung noch 
eine „grenzenlose“ Wasserschlacht aus den Resten der Station 
„Eimer mit Wasserschwamm füllen“. Manfred Riedel bedankte 
sich bei den Organisatoren und Helfern für das rundum gelun-
gene Spiel ohne Grenzen. Es wird ganz sicher nicht das letzte 
gewesen sein…       Text: Julia Stahl / Foto: Manfred Riedel

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Schwab

Kerwa
29.09-02.10.23vom

ab 11 Uhr Schlachtschüssel 

Mittagstisch

KerwaKerwaK
29.09-02.10.23

Herzliche Einladung zu unserer

29.09.

30.09.
01.10.

02.10.

Mittagstisch

ab 18 Uhr musikalische Unterhaltung
 

mit „Stefan Lingmann“
Weißwurstfrühschoppenab 10 Uhr

Klosterstr. 4 • 91564 Neuendettelsau OT Aich • Tel.: 09872/7794 • Fax: 5262

www.aurachstueberl.de

ab 19 Uhr  Bieranstich
und aufstellen des Kerwabaumes

ab 19 Uhr Kerwa-Ausklang 
 

mit „Jürgen Hacker“

03.10. nur bis 14 Uhr geöffnet

04. - 09.10.23 URLAUB
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ANSBACH (Eig. Ber.)
Das Suchtpräventionsprojekt „Tanzen statt Torkeln“ auf dem 
Taubertalfestival hat aufgezeigt, dass Präventionsarbeit ohne 
Verbote funktionieren kann. Die Kommunale Jugendarbeit des 
Landkreises Ansbach fungierte wieder als Träger der Maßnah-
me und unterstützte das Leitungsteam um Anna Wiemer und 
Martin Heilscher.
15 ehrenamtliche Helfer wurden vorab geschult, um für die 
Gespräche über einen bewussten Umgang mit Alkohol mit 
den Festivalbesuchern vorbereitet zu sein. Über 1150 Gäste 
beteiligten sich am Gewinnspiel und beschäftigen sich beim 
Ausfüllen eines Selbstreflexionsbogens mit dem eigenen 
Konsumverhalten. Weitaus mehr Leute freuten sich über den 
intensiven Austausch mit den Ehrenamtlichen, das kostenlose 
Mineralwasser und die alljährlichen Buttons. Die Veranstal-
tungsorganisation „KARO“ unterstützte das Projekt erneut 
außerordentlich und stellte sowohl den Ehrenamtlichen je ein 
Drei-Tages-Wochenendticket mit Essens- und Verpflegungs-
marken als auch die Preise für das Gewinnspiel zur Verfügung. 
So konnten täglich drei Wochenendtickets für das Folgejahr, 
drei T-Shirts und sogar ein VIP-Ticket verlost werden. „Das Tau-
bertalfestival möchte Vorreiter im Bereich Suchtprävention auf 
Festivals werden und das merkt man. Die Unterstützung und 
reibungslose Kommunikation ist nicht selbstverständlich“, so 
Kreisjugendpfleger Johannes Gehring vom Landkreis Ansbach. 
Die Maßnahme wurde zudem vom kommunalen Krankenhaus-
unternehmen ANregiomed unterstützt.       
       Foto: Landratsamt Ansbach / Johannes Gehring

Tanzen statt Torkeln

Praxis Windsbach
Moosbacher Straße 8 • 91575 Windsbach

Tel. (09871) 12 50 • Fax (09871) 12 26Hausbesuche!

Konzentrationsprobleme?

Ab 
�. Klasse

Schnupperstunde jederzeit möglich

Hausbesuche!Hausbesuche!

�. Klasse

Konzentrationstraining (MKT)

Praxis für Logopädie 
und Lerntherapie

W lleri jetzt anmelden zum 

H W Land erks iebe

Schrauben  Dübel Werkzeug  Besen Schlüsseldienst  Beschläge  
Malerzubehör  Bohrer  Schlösser  Gartenwerkzeuge

Eisenwaren Besenbeck

Bahnhofstr. 22 • 91564 Neuendettelsau • Tel.: 09874-329
www.sw-besenbeck.de

ANKÜNDIGUNG!
Wir schließen zum Ende des Jahres.

Oktober, November und dezember

Lösen Sie Ihre Gutscheine ein!

Rabattaktionen auf viele Artikel!

Wir erarbeiten Ihnen Ihre Image- und Verkaufsvorteile durch überzeu-
gende Werbekonzepte. So erwirtschaften wir für Sie einen Mehrwert, 
der sich auszahlt!

Bei uns werden 

Sie persönlich 

beraten.

Ihre Werbe-ANZEIGE
wird gesehen!

Fragen Sie kostenlos an und holen Sie ein Angebot ein ...

Gute Website-, Werbe- und Produkt-Texte 

sind das Rückgrat Ihres Unternehmens!

Anzeigen- und Redaktionsschluss

Ausgabe 443 erscheint am Samstag, 21.10.2023, 
AS:  10 Uhr, 10.10.2023 Dienstag !!!

Ausgabe 442 erscheint am Samstag, 07.10.2023, AS:  10 Uhr, 25.09.2023 Montag !!!

Allerweltskirchweih Mitteleschenbach, AZUBI/ Stelllengesuch, KFZ
Garten im Herbst, Kirchweih Heilsbronn

Sonderthemen: 

Sonderthemen: Martinimarkt Windsbach, Kathreinmarkt Heilsbronn

Firma HABEWIND 

Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 - 7062520
www.habewind.de

E-Mail: anzeigen@habewind.de
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ab sofort in Teilzeit gesucht!

Sie haben eine abgeschlossene
Ausbildung im medizinischen 
Bereich und sehr gute
Deutschkenntnisse?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Praxis Cornelia MonteiroPraxis Cornelia Monteiro
Bahnhofstr. 7
91564 Neuendettelsau
09874 / 5480
info@praxis-monteiro.de
Mehr auf www.praxis-monteiro.de

Medizinische
Fachangestellte (m/w/d)

MERKENDORF
Erstmals veranstaltete Marie Behrin-
ger von „Marie’s Landgenuss“ auf 
ihrem Hof ein „Sundown-Event“. 
Gemütlich bei gutem Essen und 
guten Getränken gemeinsam Zeit 
verbringen und den Sonnenunter-
gang genießen, so war der Plan. 
Doch leider ließ sich die Sonne 
nicht blicken. Stattdessen zogen 
schwere Regenwolken vorüber.

„Sundown-Event“ 
auf dem Hühnerhof

Davon ließen sich die Gäste aber nicht abhalten und Behrin-
ger hatte mit Zelten auch vorgesorgt. So saßen die Gäste 
zusammen, ließen sich ihren vorbestellten Picknickkorb 
schmecken und kamen ins Gespräch. „Die Lebensmittel 
stammen alle aus der Region“, betonte die Nebenerwerbs-
landwirtin, die einen 24-Stunden-Automaten betreibt. Dort 
gibt es von Eiern aus eigener Freilandhaltung über Nudeln 
bis Fleisch fast alles, was das Herz begehrt. „Als der Regen 
nachgelassen hat, wurde es noch gemütlicher“, freute sich 
Marie Behringer.         Text + Foto: Daniel Ammon

Zahlreiche an uns eingesandte 
Artikel und  Fotos - auch 

dieaus Platzgründen 
noch nicht 

veröffentlichten Texte - 
finden Sie immer aktuell unter 
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09827/9289600

GEORGENSGMÜND (Eig. Ber.)
21 Auszubildende starteten im September eine Berufsaus-
bildung bei Toolcraft. Damit wuchs die Gesamt-Azubizahl 
bei dem mittelständischen Industrieunternehmen auf eine 
beachtliche Zahl von 60 an. Unternehmensgründer und Vor-
sitzender des Aufsichtsrats, Bernd Krebs, ist überwältigt: 
„Die Azubis sind die Zukunft, (…) ich bin stolz und freue mich 
darüber, dass sie ihr Vertrauen in uns als Unternehmen und 
Ausbildungsbetrieb setzen.“. An den beiden Standorten Geor-
gensgmünd und Spalt dürfen sie sich nun auf eine abwechs-
lungsreiche und praxisnahe Ausbildung in familiärem Umfeld 
freuen.
Zu Beginn des zweitägigen Ausbildungsauftaktes wurden 
die neuen Auszubildenden von den Ausbildungsverantwortli-
chen, Personalvorstand Karlheinz Nüßlein und Gründer Bernd 
Krebs begrüßt. In entspannter Runde lernten sich die Azubis, 
Ausbilderinnen und Ausbilder anschließend untereinander 
kennen. Am zweiten Tag wurde zunächst Organisatorisches 
besprochen und offene Fragen geklärt. Danach konnten die 
neu gestarteten Azubis gemeinsam mit den Auszubilden-
den aus den anderen Lehrjahren im Rahmen einer kreativen 
Teamaufgabe zeigen, was in ihnen steckt.  
Die Förderung der eigenen Nachwuchstalente hat bei 
Toolcraft eine lange Tradition. Die kontinuierlich wachsende 
Zahl an Auszubildenden sieht das Familienunternehmen als 
wichtige Investition in die Zukunft an. 

Erfolgreicher Start in eine spannende Zukunft
Neues Ausbildungsjahr bei der toolcraft AG

Schon jetzt macht sich das regional stark verwurzelte Unter-
nehmen wieder auf die Suche nach Azubis für das Aus-
bildungsjahr 2024. Details zu den Ausbildungsberufen bei 
Toolcraft, wie beispielsweise zum Zerspanungsmechaniker 
(m/w/d), Fertigungsmechaniker (m/w/d), Kunststoff- und 
Kautschuktechnologen (m/w/d), Mechatroniker (m/w/d) oder 
Werkzeugmechaniker (m/w/d), sind unter www.toolcraft.de/
karriere zu finden.

Textquelle + Foto: toolcraft AG
Bei Toolcraft starten in diesem Jahr 

21 Auszubildende in ihre berufliche Zukunft.

20
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Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Dich ...

• Selbstständiges Einstellen, Bedienen und Rüsten der Produktionsanlagen
• Erstellen von Mischungen nach vorgegebenen Rezepturen
• Mengenerfassung, Materialbuchungen und Verpackung von Teilen inkl. 
Führung der notwendigen Dokumentationen

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Entlohnung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Perspektivisch: Jobbike, betriebliche Altersversorgung

Folgendes bringst Du mit ...

• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer/in oder vergleichbare 
Ausbildung, gerne auch Quereinsteiger mit entsprechender Erfahrung
• gute Kenntnisse im Bereich Anlagenmechanik / - Wartung
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein wünschenswert

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine 
Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen.

Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau 
www.senso-additive.com

Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Sie ...

• Wareneingangs / Warenausgangskontrolle
• Be- und Entladen von LKWs
• Bestandsprüfung
• Kommissionierung
• Qualitätskontrolle
• Ausfüllen von Lagerpapieren

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Bezahlung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Betriebliche Altersvorsorge und E-Bike Leasing

Folgendes bringen Sie mit ...

• Erfahrung im Lagerwesen
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein
• Erfahrung in SAP von Vorteil

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen.

Mitarbeiter im Lager
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
www.senso-additive.com

Die Gesellschaft für Innere und Äußere Mission e.V.
in Neuendettelsau sucht für unser
Tagungshaus eine

Hauswirtschaftler/in bzw.

Koch/ Köchin (m/w/d) 

in Teilzeit oder als Minijob

info@gesellschaft-fuer-mission.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Gesellschaft für Innere und Äußere Mission, 
z.H. Frau Julia Passyar, Missionsstr. 3, 91564 Neuendettelsau

Ÿ Einhaltung der HACCP Richtlinien
Ÿ Mitarbeit am Qualitätsmanagement

Ÿ Zubereitung von Mahlzeiten

Zu Ihren Aufgaben zählen:

Ÿ Erfahrungen im Großküchenbereich, 
Nahrungszubereitung

Ÿ Freude im Umgang mit Gästen

Ÿ Abschluss als Hauswirtschafter/in bzw. Koch / Köchin 
oder Fachkraft mit ähnlicher Ausbildung

Ÿ Flexibel für Frühdienst, Spätdienst und 
Wochenenddienst

Ÿ Zugehörigkeit einer christlichen Kirche ist erwünscht

Profil:

Tel.: 09874 689 34-0

21
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-
6559217

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter Am 
Wasserturm 

Wildbretverkauf-Arlt Wildbret und Produkte vom 
Wildschwein o. Reh, Braten, Rücken, Bratwürste, roh 
und geräuchert, Hackfl eisch und... Info und Terminab-
sprache Tel.: 09872-8549

Gartenbau,-gestaltung und Pfl ege mehr. Info: www.
mw-rentaman.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-
95020001 

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, 
alle Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey Nach-
hilfe Tel.: 0170-3821303

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: www.
mw-renta-man.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-
95020001

Fräsarbeiten-Namenschilder, Briefkastenschilder, 
Klingelschilder in Kunststoff  in verschiedenen Farben, 
Firma Hitz Neuendettelsau Tel. 09874-5075264

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch 
Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Festpreis, 
Montag-Sonntag 8 - 22 Uhr. Tel.: 09122 - 888111

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batteriewechsel 
sofort, Uhrbändern in großer Auswahl, Ankauf alter 
Uhren. Mo., Di., Do., Fr., 9:30-13:00 u. 15:00-17:00 
Uhr geöff net. Mi., u. Samstag geschlossen, Peter-
saurach, Finkenstraße 1, Tel.: 09872-9699004, www.
uhrigezeiten.de 

Gewürz u. Teeverkauf Kräutertee´s, Früchtetee 
ab 500g, Gewürze ohne Salz und Glutamat ab 70g, 
Lieferung Gebiet Habewind News, Fa. Hitz 09874-
4567 wir kommen demnächst wöchentlich in ver-
schiedenen Orten mit unserem Gewürzverkauf.

Zu vermieten Büroräume mit Teeküche in Neu-
endettelsau, zentrale Lage. Zur Besichtigung und 
weitere Vereinbarung, rufen Sie uns an unter 
09874-689340 oder schreiben Sie uns an info@
gesellschaft-fuer-mission.de

Wir suchen für unser Tagungshaus Reinigungs-
kraft (m/w/d) auf Minijob Basis. Zu Ihren Aufga-
ben zählen Reinigungsarbeiten im und ums Haus.
Bei Interesse senden Sie uns Ihre kurze Bewerbung 
per Post oder gerne auch per Mail an:Gesellschaft 
für Innere und Äußere Mission z.Hd. Frau Julia 
Passyar, Missionsstr. 3, 91564 Neuendettelsau
info@gesellschaft-fuer-mission.de

Garagenfl ohmarkt am 8. Oktober 2023 von 10 
bis 18 Uhr: Ahornweg 3, 90564 Neuendettelsau.

Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20
oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de

22. Dez. - 20. Jan.

23. Nov. - 21. Dez.

24. Okt. - 22. Nov.

Venus hupft narrert um Sie 
rum und aktiviert ihr 
Kopfkino – aber Merkur 

sorgt für a Häbby End!

23. Juli - 23. Aug.

22. Juni - 22. Juli

Die vorsichtige Venus rät 
Ende September: Immer 
schee langsam Schrittla für 
Schrittla ans Ziel 
ranschleichn…

21. April - 20. Mai

21. Mai - 21. Juni

21. März - 20. April

Mars hat als Fitnesstrainer 
scho die Stoppuhr in der 
Händ. Nix wie nei ins 
Jogging- oder Radelhösla!

21. Jan. - 19. Febr.

20. Februar - 20. März

Genau etz sollerten Sie sich 
um wichtigen Schreibkram 
kümmern - Bürohengst 
Merkur hockt helfend 
dabei…

24. Sept. - 23. Okt.

Als Gastgeber sinn Sie etz 
voll in Ihrm Element – Merkur 
gaggert a mit nei zum 
Geburtstag!

24. Aug. - 23. Sept.

Schee ruhig bleibn! 
Kompromisse wärn etz a 
goude Idee, dann komma Sie 
wieder runter von der 
Palme…

Merkur grinst ganz verschämt 
alle Schützen o – viel Arbeit, 
aber a viel Lob is etz 
angesagt…

Ende September 
Komplimente annehma und 
genießn - Amor schwirrt rum 
und bleibt über Ihna hänga..

Etz reibn Sie sich die Händ, 
denn endlich kommt alles 
aufn Tisch – Detektiv Saturn 
deckt Schummeleien auf!

Etz ka Gschmarri anzetteln, 
denn was Sie Ende 
September anpackn, des hat 
Bestand in der Zukunft!

Jupiter schubbst Sie etz ins 
Rampenlicht und möchert dafür 
a gscheite Leistung im Job 
sehn!

Etz entspannt sich endlich 
die narrerte Lage im Job – 
und a Kollege meint's ganz 
besonders gut mit Ihna!

IHR FRÄNKISCHES

HOROSKOP
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Anzeigen- und Redaktionsschluss

Anzeigenannahme: Firma HABEWIND 

Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 - 7062520
www.habewind.de • E-Mail: anzeigen@habewind.de

Ausgabe 443 erscheint am Samstag, 21.10.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 10.10.2023 Dienstag !!!

Ausgabe 442 erscheint am Samstag, 07.10.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 25.09.2023 Montag !!!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Reformhaus in der Passage
Heilsbronner Straße 4
91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874/6 68 01
Fax: 09874/6 68 02

BERATUNGSTAG:
Donnerstag,

28. Oktober 2023
von 9.30 -17.00 Uhr

Sonntag 24.09.23
Mittagstisch, Sauerbraten, 

Schäufele, Lende, Schnitzel, 
Cordonbleu

Moosbach 16, 91575 Windsbach,
Tel.: 09871-264

Gasthaus 
Geißelsöder

Bitte um Vorbestellung
Alles auch im Straßenverkauf

Unser Schweinefleisch ist aus 
eigener Aufzucht. Unser Lädchen ist 

tägl. geöffnet (Wurstdosen Eier uvm.)

Mittwoch 27.09.23
Schlachtschüssel

Sonntag 01.10.23
Erntedankfest, Sauerbraten, 

Tafelspitz, Schäufele,
Lende, Schnitzel, Cordonbleu 

Freitag 06.10.23

Schaschlik

Sonntag 08.10.23
Jägerbraten, Rouladen,

Lende, Schnitzel, Cordonbleu

Tischreservierung wird gebeten

Biergarten geöffnet

Samstag, 23. September
Herbst-Winter-Basar der Familienhilfe Heilsbronn von 
10:00 bis 12:00 Uhr in der Hohenzollernhalle.

Sonntag, 24. September
Familienführung rund um die Burg Abenberg inkl. 
Schatzsuche um 15:00 Uhr mit Treffpunkt Burginnenhof. 
Erwachsene 2 Euro, Kinder sind frei. Infos: www.museen-
abenberg.de; Tel. 09171/814200.

Montag, 25. September
Cafe mit musikalischem Ausklang um 15:00 Uhr im Ter-
rassencafe des Wohnparks Neuendettelsau mit der Musik-
schule Rezat-Mönchswald.

Dienstag , 26. September
Die BDS AZUBIAKADEMIE startet ins nächste Unter-
richtsjahr – nehmen Sie mit Ihren Auszubildenden teil.
Das Vorbereitungstreffen mit Informationen und Unter-
richtsplanerstellung findet um 11.00 Uhr, in der Feuer-
bach Akademie, Feuerbachstr. 20a, Ansbach statt.

Mittwoch, 27. September
Heilsbronner Reparatur-Café von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
Bürgertreff, Hauptstr. 11. Wir schärfen auch Messer (kein 
Wellenschliff, keine Sammlermesser).

Samstag, 30. September
Weinfahrt nach Iphofen der Feuerwehr Brunn–Ketters-
bach–Leipersloh. Preisinfo und Anmeldung bei Armin 
Ringler, Tel. 09871-516.

Sonntag, 1. Oktober
Flohmarkt der Dorfgemeinschaft Andorf & Frickendorf 
von 10:00 bis 17:00 Uhr über beide Dörfer verteilt. Luftbal-
lons kennzeichnen die Teilnehmer.

Samstag, 7. Oktober
Busfahrt nach Eger/Cheb um 7:30 Uhr ab Bahnhofsvor-
platz Heilsbronn. Info + Anmeldung bei P. Redlingshöfer, 
Tel. 09872/8267, 0175/8141314 oder per E-Mail: 
peter.redlingshoefer@t-online.de.

Herbst-Winter-Basar für Kinderartikel in der DJK-
Halle Wolframs-Eschenbach von 10:00 bis 11:30 Uhr mit 
Kuchenverkauf.

Pflanzentauschaktion des Obst- und Gartenbauvereins 
Sachsen im Dorfgemeinschaftshaus Alberndorf von 14:00 
bis 17:00 Uhr.

Montag, 9. Oktober
Reparaturtreff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) 
von 18:00 bis 20:00 Uhr. Wir schärfen auch Messer (kein 
Wellenschliff, keine Sammlermesser).

Dienstag, 10. Oktober
Gesprächskreis für pflegende Angehörige mit Christia-
ne Schuh um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks 
Neuendettelsau

VORANZEIGEN
Tag der offenen Tür in der BRK Tagespflege “Burg-
blick” Abenberg, Rother Str. 2, am 14. Oktober von 13:00 
bis 16:00 Uhr mit Führungen, Kaffee und Kuchen sowie 
ausführlichen Infos.
Gospel-Oktoberkonzert „Body & Soul“ der Chorjugend 
Petersaurach mit Gastchor Jugendchor Weinberg um 
16:00 Uhr in St. Peter in Petersaurach. Eintritt frei!

Rote Zusatzrestab-
fallsäcke nur noch im 

Jahr 2023 gültig 

Der aktuelle Gebührenzeit-
raum der Abfallgebühren des 
Landkreises Ansbach endet mit

Ablauf des 31.12.2023. 
Für den neuen Gebührenzeit-
raum ab 01.01.2024 wird es 
daher auch neue Zusatzrestab-
fallsäcke geben, dieses Mal in 
der Farbe Weiß/Transparent.
Die alten, aber bisher noch 
akzeptierten rot/transparenten 

Säcke sind dann nicht 
mehr gültig. 

Diese Säcke sollten daher noch im Jahr 2023 verbraucht werden. 
Die derzeit aktuellen blau/transparenten Säcke werden ab 
1. Januar 2024 weiterhin von der Müllabfuhr mitgenommen, 
wenn diese mit einer zusätzlichen Gebührenmarke beklebt sind. 
Diese kann in der jeweiligen Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung 
erworben werden, sobald der neue Gebührenzeitraum neu kal-
kuliert wurde. Informationen hierzu werden unter www.landkreis-
ansbach.de veröff entlicht.



Ausgabe 441-202324

Arbeiten auf
höchstem
Niveau 

 

Freiraum für Inspiration 
und Kreativität

Dachumbau • Dachausbau • Dachaufstockung  

Komplettleistung, Service
und Qualität aus Meisterhand!
Schaffen Sie sich den idealen Ort, an dem
Sie ungestört und effizient arbeiten oder
kreativ tätig sein können. Lassen Sie das
ruhige Arbeitszimmer, den atmosphärischen
Wohlfühlraum, das trendige Jugendzimmer
oder das geräumige Musikzimmer Realität 
werden.

Ideen öffnen Räume

Lassen Sie sich beraten!

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU

6060

09497/9495173

TEXTILHAUS

www.moderuehl.de
OHG




